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Einladung zur Fortbildung 

Arbeitsmarktzugang 
 
Datum: Donnerstag, 21. Juli 2022 

Zeit: 10:00 – 16:30 Uhr 

Ort: Zentrum gesellschaftliche Verantwortung der EKHN 
Albert-Schweitzer-Straße 113 – 115, 55128 Mainz 

Referentin: Ann-Christin Bölter, rechtspolitische Referentin des Initiativausschuss 
für Migrationspolitik in Rheinland-Pfalz 

Teilnahmebeitrag: 32,50 €, inklusive Verpflegung 

Zielgruppe:  Hauptamtliche Berater*innen und erfahrene ehrenamtliche Beglei-
ter*innen von Menschen mit Flucht- oder Migrationsbiographie – 
Grundkenntnisse im Asyl- und Aufenthaltsrecht werden vorausgesetzt 

Anmeldefrist: Freitag, 15. Juli 2022 per Mail an migration@zgv.info 
Anmeldebestätigungen werden spätestens nach Fristablauf versandt 

 

Für viele Menschen, die aus dem Ausland nach Deutschland kommen, stellt sich – unabhängig von 
ihren ursprünglichen oder primären Beweggründen – früher oder später die Frage, wann und ob sie 
arbeiten dürfen. Aber welche Personengruppen haben unter welchen Voraussetzungen Zugang zum 
Arbeitsmarkt und/oder einer Ausbildung?  

Ziel des Seminars ist es, sich der Beantwortung dieser Frage durch eine systematische Darstellung der 
rechtlichen Voraussetzungen des Zugangs zum Arbeitsmarkt je nach Aufenthaltsstatus zu nähern. Be-
trachtet werden insbesondere folgende Aspekte:  

 Grundlagen des Arbeitsmarktzugangs  
 Arbeitsmarktzugang während des Asylverfahrens und mit Duldung 
 Beantragung von Beschäftigungserlaubnissen und Rechtsschutz bei Ablehnung  
 Möglichkeiten des Zweck- bzw. „Spurwechsels“ 
 Erteilung von Aufenthaltstiteln zum Zweck der Erwerbstätigkeit und Ausbildung 

 

Organisatorische Hinweise 

 Der Teilnahmebeitrag ist am Tag der Veranstaltung vor Ort in bar zu entrichten. 
 Die Teilnehmer*innen erhalten eine Teilnahmebestätigung. 
 Sollte es pandemiebedingt erforderlich sein, wird ggfs. kurzfristig auf eine Online-Veranstaltung 

umgestellt - dann reduziert sich der Teilnahmebeitrag auf 25,00 €. Hierüber bzw. über die am Tag 
der Veranstaltung geltenden Corona-Regeln werden wir rechtzeitig informieren. 


